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Protokoll der 34. Sitzung des Steuerungsorgans e-geo.ch  

    
Traktandenliste Protokoll  

Erstellt   10.12.2010 
Ergänzt     
Genehmigt   

1) Ouverture, salutations      Amstein 
2) Liste des affaires en cours*       Sonney 
3) Informations des partenaires et du centre opérationnel  Bureau / 

Sonney 
4) Forum e-geo.ch 2010 à Zürich :   

a) Présentation des résultats du questionnaire*   Sonney 
b) Bilan et commentaires      Tous 

5) Projets : 
a) 06-17 Rédaction de la LGéo et des ordonnances y relatives   

  Rapport final et clôture du projet*    Wicki 
b) Suite à donner aux autres projets*    Tous 

6) Infos des membres       Tous 
7) Divers        Tous 
Dissolution du comité de pilotage 

  
  

  

Ort  swisstopo  
Sitzungszimmer Matterhorn  

Teilnehmer  J.-Ph. Amstein (Leitung), E. Gubler, Th. Hösli, R. 
Baumann,  A. Buogo, Ch. Gees, F. Grin,  O. Hies-
tand, P. Jordan, J. Kaufmann, B. Künzler, R. Og-
gier, R. Sonney 

Datum    Entschuldigt W. Tietz, T. Klingl 
Zeit  9.20 – 12.00  Uhr  Protokoll  L. Lätt 
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Ouverture, salutations  
J-Ph. Amstein begrüsst die Anwesenden zur letzen e-geo.ch Sitzung in der alten 
Zusammensetzung 
 
Das Protokoll der Sitzung vom 4. November wurde über Doodle genehmigt 
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Informationen der Partner 
 
Bund (J-Ph. Amstein) 
Vor 2 Wochen erhielt swisstopo den « Prix Excellence Public » in der Kategorie 
« E-Government » für das Bundesgeoportal geo.admin.ch, eine Qualitätsaus-
zeichnung in der öffentlichen Verwaltung. 
Die nächste GKG-Sitzung findet am 17.12. statt -> Wichtige Themen sind die Ge-
nehmigung der eGovernment Sondervereinbarung und die Nominierung der GKG-
Mitglieder des neuen Steuerungsorgans. 
 
SOGI (E. Gubler): 
Die nächste GV findet am 27. April 2011 in Fribourg statt. 
Letzten Montag wurden an der SOGI-Sitzung die beiden Vertreter für das e-
geo.ch Steuerungsorgan bestimmt:  

- Erich Gubler (Stellvertreter Andreas Morf) 
- Hans Estermann (Geosuisse / SIA) in den ungeraden Jahren und Peter 

Jordan in den geraden Jahren. 
Die zwei SOGI-Delegierten sollen auch an den FG3-Sitzungen teilnehmen und 
dort die e-geo.ch Themen diskutieren. 
 
KKGEO/IKGEO (R. Baumann): 

 Letzte Woche fand eine IKGEO Steuerungsorgansitzung statt. Es konnte 
noch keine Delegation für das e-geo.ch Steuerungsorgan bestimmt werden. 
Dies wird erst im Januar möglich sein, offiziell wird die Delegation dann Ende 
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März von der BPUK abgesegnet. Es sollen 4 Vertreter und 4 Stellvertreter 
von verschiedenen kantonalen Fachorganisationen delegiert werden. Die 
eGov Sondervereinbarung wurde an der Sitzung so akzeptiert. 

 Diese Woche fand eine KKGEO-Sitzung statt. Es wurde ein Delegierter be-
stimmt, der aber noch abgesegnet werden muss. 

 Im Moment laufen viele Projekte, besonders bzgl. Nationales Geoportal und 
Harmonisierung der kantonalen Geoportale. 

 
Geschäftsstelle e-geo.ch (R. Sonney): 

 Die letzte Bürositzung fand am 25.11. statt, das Protokoll ist auf www.e-
geo.ch aufgeschaltet.  

 Herr Mario Keusen ist ab 1.3.2011 als Projektkoordinator zuständig für das 
Nationale Geoportal. 

 Der Newsletter Nr. 26 ist fertig und wird noch dieses Jahr herauskommen. 
 Die Autoren für den Geschäftsbericht 2010 werden gebeten den Redaktions-

termin einzuhalten. 
 
Geschäfte in der Übergangsperiode:  

 1. NL 2011 (Nr. 27) : Thema mobile GIS. -> ok 
 Forum 2011: Ort und Datum sollten bis Mitte Februar bekannt sein. Soll das 

Forum wie jedes Jahr auf Einladung einer Stadt oder eines Kantons stattfin-
den? -> ok 

 Update der Website (Mitglieder des Steuerungsorgans) 
 Organisation der ersten Sitzung (sobald die Delegierten der GKG und der 

IKGEO bestimmt sind). 
 Leistungsvereinbarung und Leistungsauftrag gemäss Art. 8 der eGov Son-

dervereinbarung: R. Sonney und R. Baumann werden zusammen einen Vor-
schlag erarbeiten. 

 4. Auswertung des e-geo.ch Forums in Zürich 
 
Im Allgemeinen war es ein gutes Forum. Die Zufriedenheit mit den Workshops war 
nicht so hoch, es war auch schwierig, die Themen mit so vielen Teilnehmenden zu 
bearbeiten. 
Bei den Kommentaren der Teilnehmenden tritt besonders der Zeitaspekt hervor, 
alle hätten sich am morgen eine Pause gewünscht. Einige Sprecher haben klar 
überzogen, die Zeitvorgaben wurden nicht eingehalten und Martin Lenk als Exter-
ner hatte weniger Zeit für seine Präsentation. Der Moderator hätte stärker eingrei-
fen müssen. Dies muss nächstes Jahr unbedingt verbessert werden. 
 

  

 5. Projekte 
 
a) Projekt 06-17 Erstellung eines Geoinformationsgesetzes und seiner zuge-
hörigen Verordnungen: Schlussbericht und Projektabschluss 
 
-> vgl. Projektschlussbericht „Neuregelung der Aufgabenteilung und des 
Finanzausgleichs (NFA) und Geoinformationsgesetzgebung“ 
 
Fridolin Wicki, Leiter der Vermessungsdirektion, präsentiert den Projektabschluss 
GeoIG inkl. der interessantesten Kennzahlen. 
-> vgl. Powerpointpräsentation Projektabschluss GeoIG. 
 
Fragen / Diskussion:  
Ch. Gees: Aufgabe des e-geo.ch Gremiums ist die Steuerung und Überwachung 
der Umsetzung des GeoIG. Gibt es bisher bereits ein Gremium, welches die Um-
setzung begleitet? -> swisstopo ist das zuständige Fachamt und KOGIS macht ein 
Monitoring, ansonsten gibt es bis jetzt kein Gremium, das offiziell zuständig ist.  
B. Künzler: Im Bericht steht, dass überall Fachgruppen eingesetzt wurden, es fehlt 
aber ein Hinweis, dass in den meisten Fachgruppen auch Kantone beteiligt waren, 
dies müsste noch ergänzt werden. Zudem gab es eine Verwechslung bei den 
Kantonen. -> B. Künzler wird F. Wicki diesbezüglich noch ein Mail schreiben. 
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R. Oggier: Der Prozess mit der Einbindung der Leute war richtig. Das GeoIG ist in 
den Kantonsverwaltungen bekannt, aber viele Dienststellen haben auch etwas 
Angst vor diesem Gesetz. -> Auch beim Bund gibt es diese Ängste, dies ist ei-
gentlich normal bei einem Rahmengesetz. Der Prozess lief aber effektiv gut und 
es wurde in kurzer Zeit sehr viel geleistet.  
R. Oggier bedauert, dass der Begriff GIS / Geoinformationssysteme nicht im Ge-
setz festgehalten wurde. 
J. Kaufmann: Positiv ist, dass das Gesetz sehr kurz gehalten ist. Obwohl sehr 
viele daran gearbeitet haben, hat man etwas Konzises erreicht. 
 
Der Schlussbericht wird zur Kenntnis genommen sodass dieses Projekt als abge-
schlossen gelten darf.  
 
b) Weiterführung der übrigen e-geo.ch Projekte 
-> Es soll einen sauberen Abschluss bzw. Übergang der noch laufenden Projekte 
für das neue Steuerungsorgan geben.  
 

 10-01 Nationales Geoportal:  Das Projekt soll weiterlaufen 
 10-04 Monitoring der NGDI: Das Projekt läuft und soll auch weitergeführt 

werden. -> Die SOGI-Arbeitsgruppe lässt Alain Buogo für seine Unterstüt-
zung in diesem Projekt danken. 

 09-03 Revision Anwendungsprofil Geodienste: Die revidierte Norm ist jetzt in 
der offiziellen ICA-Vernehmlassung. Es ist vorgesehen, dass das Projekt im 
Januar abgeschlossen wird. Diese Norm ist dann verbindlich, da sich die 
technische Verordnung des GeoIG auf diesen Standard stützt. Es soll dem 
neuen Steuerungsorgan nicht als Projekt übertragen werden. Man könnte 
aber ein allgemeines Projekt Normierung lancieren, wo solche Projekte dar-
unter fallen würden. 

 09-02 Breite Sensibilisierung zum Thema Bezugsrahmen: Das Projekt wird 
dem neuen Steuerungsorgan übertragen. 

 08-02 Konsolidierung der Organisation e-geo.ch: Streichen 
 08-01 Integration der Organisation e-geo.ch in der E-Government Strategie: 

Ist erledigt, streichen. 
 06-17 Erstellung des GeoIG: Ist erledigt 
 06-12 Elektronisches Grundstückinformationssystem eGRIS: Als Projekt 

streichen. Das Thema sollte aber an einer Sitzung aufgenommen werden. 
 06-11 Plattform Geowebdienste der Kantone: -> zu integrieren in Projekt 10-

01 NGDI-Portal. 
 06-10 AV-Portal: Das Projekt ist erledigt und wird dann ein Thema für das 

NGDI-Portal sein. -> In der Projektliste streichen. 
 06-08 Einbindung privater Unternehmen in Geocat: Das Projekt wurde sis-

tiert. -> streichen und allenfalls einmal neu aufnehmen. 
 
Die Projektbeschriebe müssen aktualisiert werden. -> Traktandum für die erste 
Sitzung des neuen Steurungsorgans. 
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1. Sit-
zung 
2011 

 6 Informationen der Mitglieder 
J. Kaufmann wird im nächsten Steuerungsorgan nicht mehr dabei sein und be-
dankt sich für die gute Zusammenarbeit.  
F. Grin ist ebenfalls zum letzten Mal dabei und möchte sich ebenfalls bedanken. 
Eine Anregung aus der Sicht als Vertreter der Hochschulen: Bzgl. e-geo.ch Preis 
sollte das Reglement ev. überarbeitet werden. Der Preis sollte attraktiver sein und 
bzgl. Geoinformationssysteme geöffnet werden. Sonst werden wie bisher nur we-
nige Themen eingereicht, weil die NGDI-Thematik zu eng ist. E-geo.ch sollte nicht 
vergessen, dass in der Schweiz Hochschulen existieren und ein Potential da ist 
bzgl. Forschungsarbeiten. -> Es braucht Anstösse und Anfragen, ev. auch finan-
zielle Mittel. Zurzeit wird dies erst wenig genutzt. 
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 7 Diverses 
Keine Bemerkungen 

  

 8. Auflösung des heutigen Steuerungorgans 
Die Sitzung wird mit einer Feedback-Runde der Mitglieder des alten e-geo.ch 
Steuerungsorgans abgeschlossen und das Steuerungsorgan somit aufgelöst. 
Herzlichen Dank an alle für das grosse Engagement! 

  

 
 
 
 
Pendenzen am    
 

 

Wer Was  
 

Protokoll  Termin  

Sonney Thema eGRIS in einer Steuerungsorgansitzung planen 34 
(10.12.10) Mitte 2011 

Sonney Beschrieb der laufenden Projekte aktualisieren 34 
(10.12.10) 

1. Sitzung 
2011 

    
 
 
Nächste Sitzung:   Ort:     Zeit:  
 
 


